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(No. 1080.) Allerhoͤchſte Kabinetsorder vom 28ſten Juni 1827., bie Ergänzung der Bors 
ſchriften in der Maaß⸗ und Gewichtordnung vom 16fen Mai 1816. ö. SS. 10, 
amd 12, betreffend, 


A, den Bericht des Stadtsminiſtertums vom 25ften d. M., ela Jh 
zur Ergaͤnzung der Vorſchriften in der Maaß⸗ und Gewichtordnung vom 
16ten Mai 1816, $$. 10. und 12., daß derjenige Waarenverkaͤufer, in deſſen 
Beſitz oder Gebrauch ein ungeſtempeltes Maaß oder Gewicht gefunden wird, 


außer der verwirkten Polizeiſtrafe von 1 bis 5 Rthlr., auch die Konfiskation 


des Maaßes oder Gewichts erleiden, und mit der Behauptung des Privatge⸗ 
brauchs in ſeiner eigenen Wirthſchaft, zur Entſchuldigung nicht gehoͤrt werden 


ſoll. Ich trage dem Staatsminiſterium auf, dieſe Beſtimmung durch die Ge⸗ 


ſetzſammlung zur allgemeinen Kenntniß zu bringen. 


Berlin, den 28ften Juni 1827. 


\ en Friedrich Wilhelm. 


An das Staatsminiſterium. 
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„(Ausgegeben zu Berlin den 17ten Auguſt 1827.) 


— 84 E 
exe: je) Alleböchſte Kabinetsorder vom 1 2ten Juli 4827. , enthaltend die Beſtaͤtigung 
des, von der General⸗Verſammlung der Aktionaire der ritterſchaftlichen Privat⸗ 

Bank in Pommern zu F. 36. der Statuten gefaßten Beſchluſſes, nach 

welchem auch Gutsbeſitzer von Neuvorpommern als Mitglieder der Societaͤt 


zugelaſſen werden ſollen, wenn gleich noch kein ee von ihren 


Gütern angelegt ift. 


B. den i in Ihrem Berichte vom Iten v. M. angezeigten Verhaͤltniſſen, will 


Ich den, von der letzten General-Verſammlung der Aktionaire der ritterſchaft⸗ 
lichen Privatbank in Pommern zit §. 36. der Statuten gefaßten Beſchluß, nach 
welchem auch Gutsbeſitzer von Neuvorpommern als Mitglieder der Soeietaͤt 
zugelaſſen werden ſollen, wenn gleich noch kein Hypothekenbuch von ihren Guͤtern 
angelegt iſt, angetragenermaaßen hiermit beſtaͤtigen und Ihnen die dieſerhalb 
weiter erforderlichen Verfügungen uͤberlaſſen. 


Berlin, den 12ten Juli 1827. 


> 


Friedrich Wilhelm. 
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(No. 1082.) Allerhoͤchſte Kabinetsorder vom 31ften Juli 1827., betreffend die abermalige 
Verlaͤngerung der, in dem Patente vom 21ften Juni 1825., wegen Ein⸗ 
führung des Allgemeinen Landrechts und der Allgemeinen Gerichtsordnung 
in das Herzogthum Weſtphalen ꝛc. F. 22. den aͤlteren Hypothekenglaͤu⸗ 

E bigern zur Anmeldung ihrer Realanſpruͤche beſtimmten Friſt bis zum : 
Aften September 1828, 


Be den von dem Staatsminiſterio in dem Berichte vom 21ſten Juli d. J. 
angefuͤhrten Umſtaͤnden, will Ich die im Patente vom 21ſten Juni 1825., 
wegen Einführung des Allgemeinen Landrechts und der Allgemeinen Gerichts— 
Ordnung in das Herzogthum Weſtphalen, das Fuͤrſtenthum Siegen und die 
Grafſchaften Wittgenſtein-Wittgenſtein und Wittgenftein- Berleburg $. 22. den 
altern Hypothekenglaͤubigern zur Anmeldung ihrer Realanſpruͤche beſtimmte, 
durch die Kabinetsorder vom 20ſten Juli 1826. bereits bis zum 1ſten Septem⸗ 
ber 1827. verlaͤngerte Friſt, abermals auf Ein ee alſo bis zum Len Sep: 
tember 1828., ausdehnen. 


Teplitz, den Siften Juli 1897. | 
Friedrich Wilhelm. 


An das Staatsminiſterium. 
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